
Jeder tue bei seinem Beruf, was seine Obrigkeit, 
sein Amt und Stand erfordert und haben will.

Das Wort BERUF ist eine Sprachschöpfung Martin Luthers.
Er, der die deutsche Sprache so nachhaltig geprägt hat, hat mit diesem 
Begriff aber auch die gesamte Berufsethik beeinÀusst.
In seiner Hauspostille aus dem Jahr 1534 legt er die Erzählung vom Fisch-
zug Petri aus dem Lukasevangelium aus, und dort bringt er den Begriff 
Berufung zusammen mit seinem neuen Begriff Beruf.
Nicht jede und jeder sieht heute seinen Job als die große Berufung - aber 
viele von uns arbeiten in einem Beruf, der "ihnen etwas gibt" - wie wir sa-
gen, und vor allem: viele arbeiten in Berufen, die andere gar nicht kennen, 
oder von denen sie völlig falsche Vorstellungen haben.

So laden wir im Reformationsjahr ein zu einer

Mitmachausstellung Be-Ruf
Stellen Sie uns Ihren Beruf vor!

uauf einem A1 Blatt, (können wir Ihnen ggf. zur Verfügung stellen)
umit kurzer Beschreibung, 
umit Fotos
uvielleicht auch mit einem  Werkstück. wenn das in Ihrem Beruf möglich ist. 

Es ist nicht wichtig, ob Sie den Beruf jetzt noch ausüben.
Wichtig ist nur, dass Sie uns authentisch daran teilhaben lassen können.
Es ist auch nicht wichtig, ob das ein "spektakulärer" Beruf ist - oder wissen 
Sie, was genau ein Computerfachmann den ganzen Tag tut, eine Blumen-
binderin, ein Friseur, Maler, eine Teppichknüpferin oder eine Bogenbauerin?

u Vernissage: Sonntag, 21. Mai, um 11.15
u Bitte melden Sie sich im Pfarramt  zur Teilnahme an bis spätestens  
 Palmsonntag, 9.4., telefonisch oder besser per Mail
u Bitte sagen Sie uns auch, ob Ihr Beitrag eine Performance braucht 
 (Darstellung, Werkstück, Ton- oder Bildwiedergabe)
u Bitte bringen Sie Ihre Vorstellung bis 2. Mai,
u Bitte machen Sie Werbung für die Teilnahme und den Besuch der 
 Ausstellung - sie wird auch in der P¿ngstgebetsnacht und zur 
 Langen Nacht der Kirche noch präsent sein.
u Finissage: Sonntag 25. Juni, Sonntag des Augsburger Bekenntnisses

Wir freuen uns auf Sie und Ihren Be-Ruf!

AUSSCHREIBUNG einer AUSSTELLUNG


